
Kombinationsmöglichkeiten Ökoregelungen und EULLa 2015-2024
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ÖR1a - nicht-

produktive Flächen 

auf Ackerland

▬ ▬ ▬ ▬ ▬ #1 ▬ ▬ ▬ #10 #10

ÖR1b - Blühstreifen/-

flächen auf Ackerland
▬ ▬ ▬ ▬ ▬ #1 ▬ ▬ ▬ #10 #10

ÖR1c - Blühstreifen/-

flächen in DK
▬ ▬ ▬ ▬ ▬ ▬ + ▬ ▬ + +

ÖR1d - 

Altgrasstreifen/- 

flächen in DGL

▬ + ▬ ▬ ▬ ▬ ▬ ▬ + +

ÖR2 – Anbau 

vielfältiger Kulturen
#2 ▬ #3 + + + ▬ ▬ #3 + + +

ÖR3 – Agroforst + + ▬ + + + + + + ▬ + + + + + + + + + +

ÖR4 – Dauergrünland-

Extensivierung
▬ ▬ #7 ▬ #4 #5 ▬ + #6 +

ÖR5 – Kennarten in 

Dauergrünland
▬ #9 + ▬ + + ▬ + +

ÖR6 – Verzicht chem.-

synth. PSM
▬ ▬ ▬ ▬ ▬ ▬ ▬ + ▬ ▬ ▬ ▬ #8 ▬ #8 #8 #8 ▬

ÖR7 – Natura 2000 + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + +

+

#

▬

Kombination auf der Fläche teilweise möglich  oder mit Einschränkung möglich (Konkretisierung in Erläuterung der Fußnoten)

Kombination auf der Fläche uneingeschränkt möglich

Kombination auf der Fläche ausgeschlossen

Kombination schließt sich fachlich aus

Folgende Symbole wurden verwendet



#1

#2

#3

#4

#5

#6

#7

#8

#9

#10

Erläuterung der Fußnoten

ÖR1 Flächen zählen nicht zur Bemessungsgrundlage von VK.

Umwandlungsflächen Flächen zählen zur Bemessungsgrundlage von ÖR2.

SaBa & VN AWK Flächen zählen nicht zur Bemessungsgrundlage der ÖR2.

Vollauszahlung ÖR 4.  Von der VN GMW Prämie wird der Betrag der ÖR 4 abgezogen.

Vollauszahlung ÖR 1a/b. ÖWW Prämie wird nicht ausgezahlt.

Vollauszahlung ÖR 4.  Von der VN GA Prämie wird der Betrag der ÖR 4 abgezogen.

Vollauszahlung ÖR 4, Reduzierung der ÖWW Prämie um 50€.

Vollauszahlung ÖR 4.  Von der GSP Prämie wird der Betrag der ÖR 4 abgezogen.

Vollauszahlung ÖR 6. Von der ÖWW Einführung/Beibehaltung Prämie wird der Betrag der ÖR 6 abgezogen.

ÖR5 ist nur auf Dauergrünlandflächen mit UG kombinierbar.


